
Deutsche Forschungsgemeinschaft
 Deutsche
Forschungsgemeinschaft 

Workshops für Ombudspersonen: 
Rollenverständnis, Mediation und 
Konfliktmanagement 

Workshop Teil I  
27.– 28. März 2023, Köln 

oder 9.–10. Oktober 2023, Berlin
Workshop Teil II  

20.–21. November 2023, Berlin



Termine und Orte für Workshop Teil I (Basis)

27.–28. März 2023, Tagungszentrum Maternushaus, Köln 
oder   
9.–10. Oktober 2023, Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Berlin 
 
Termin und Ort für Workshop Teil II („Follow-up“) 
20.–21. November 2023, Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Berlin

Zielgruppe

Ombudspersonen an Hochschulen und außerhochschulischen 
Forschungseinrichtungen

Inhalte des Workshops

Vertraulich zu Fragen der guten wissenschaftlichen Praxis bera-
ten und in Konfliktfällen vermitteln – das sind Ihre Aufgaben als 
Ombudsperson. Aber was genau heißt das und wie kann dies 
erfolgreich gelingen?

Der Workshop beschäftigt sich mit den Herausforderungen, die 
dieses Amt mit sich bringt: Kollege bzw. Kollegin zu sein und gleich-
zeitig Ombudsperson, Gespräche offen zu führen sowie in schwieri-
gen Situationen neutral zu bleiben.

Der Workshop bietet Einblick in die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen von Ombudsverfahren und widmet sich den Grundlagen und 
Instrumenten, die Sie aus den Bereichen Konfliktmanagement und 
Mediation nutzen können.

Und nicht zuletzt geht es darum, sich zu vernetzen und Erfahrun-
gen über Ihre Arbeit untereinander auszutauschen.

Dozentinnen

Dr. Kirsten Hüttemann, Direktorin, Team Wissenschaftliche  
Integrität, Deutsche Forschungsgemeinschaft, Bonn 
Anke Kautz, Mediatorin BM®, Coach & Trainerin, Berlin

Kosten 
Die Teilnehmenden übernehmen die Kosten für Anreise,  
Übernachtung und Frühstück. 
 
Registrierung 
Für die Veranstaltung am 27.-28. März 2023 in Köln können  
Sie sich bereits hier registrieren:  
https://doo.net/veranstaltung/125110/buchung 
Bei Fragen zur Anmeldung – und zur Voranmeldung für die  
anderen Veranstaltungen – wenden Sie sich bitte an Frau Hahn. 
 
Kontakt und Fragen  
Deutsche Forschungsgemeinschaft | Frau Annika Hahn 
E-Mail: annika.hahn@dfg.de; Tel: +49 228 885-3203


